
FREILICHTMUSEUM Bis Donnerstag soll die 

Bockenauer Töpferei stehen

 

 

(wmy). Das Wetter drohte alle Pläne der „Translozierung“ 

der Großwände der Töpferei Mecking aus Bockenau ins 

Freilichtmuseum über den Haufen zu werfen. Um Mittag 

jedoch war die erste der großen Wände vor dem 

Freilichtmuseum abgeladen. „Das Schwerste kommt noch“, 

meinte Tobias Lauer, Projektleiter der Firma 

Universaltransport Schmitz aus Staufenberg bei Gießen: der 

Weg hoch zum Standplatz am Eingang zur Baugruppe 

Hunsrück Nahe. Erweitert und befestigt ist die Kurve schon.  

 

In der geplanten Zeit muss Lauer schon wegen der 

Transportsondergenehmigungen bleiben. Am Donnerstag 

jedenfalls, so Lauer, sollten nach dem abschließenden 

Transport aus Bockenau am Ende des Tages alle Wände 

auf dem Fundament im Freilichtmuseum stehen. So 

jedenfalls sei es vorgesehen, stimmt ihm Museumsleiter Dr. 

Michael Schimek bei. 

 

 

 

 

Die Translozierung liegt im Plan. 

Die Unterführung Felkestraße 

machte keine Probleme. Foto: 

Meyer
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